
SpielRaum für Bewegung

„Wenn wir den Fähigkeiten und 
selbständigen Aktivitäten des Kin-
des vertrauen und ihm für seine 
eigenen Lernversuche eine unter-
stützende Umgebung schaffen, 
ist es zu weit mehr fähig als allge-
mein angenommen.“

Anna Tardos

SpielRaum
          für Bewegung

Der SpielRaum für Bewegung bie-
tet Säuglingen und Kleinkindern 
die Möglichkeit in einer entspre-
chend vorbereiteten Umgebung 
das zu tun, was sie tun möchten 
und wofür sie aufgrund ihres Ent-
wicklungsstandes bereit sind. 
Die Eltern beobachten die Eigen-
aktivität  ihrer Kinder und erleben 
wie ihr Vertrauen in die Fähigkei-
ten ihrer Kinder wächst.
In anschließenden Gesprächsrun-
den reflektieren sie das Erlebte  
und besprechen weiterreichende 
Themen.
Der Einstieg und kostenlose 
Schnupperstunden sind jederzeit 
möglich.

             Grundgedanken       
         und Vorbilder

Emmi Pikler	
Die ungarische Kinderärztin Emmi 
Pikler wies auf eindrucksvolle Wei-
se nach, dass die Bewegungs-
entwicklung von Kindern am 
günstigsten verläuft, wenn sie in 
einer vorbereiteten Umgebung 
selbstbestimmt aktiv sein können.

Das Kind erreicht alle Stufen seiner 
Entwicklung selbständig, wenn es 
körperlich und psychisch dazu reif 
ist. Der Entwicklungsfähigkeit des 
Kindes zu vertrauen, es ungestört 
tätig sein zu lassen, hilft nicht nur in 
seiner Bewegungsentwicklung, es 
fühlt sich auch als Persönlichkeit 
respektiert und wertgeschätzt.
Grundlage hierfür ist eine auf-
merksame Anwesenheit und 
Begleitung der Eltern. Sie gestal-
ten eine auf die Fähigkeiten des 
Kindes abgestimmte Umgebung  
und freuen sich mit ihm an seinen 
kleinen Fortschritten.

Träger 
PRO MONTESSORI e.V.
Schildauer Straße 20
04860 Torgau
Tel.: 03421-70 35 51
Pro.Montessori@t-online.de
www.pro-montessori.de

Eckdaten 
•offene Eltern-Kind-Grup-
  pen
•altersgemischte Gruppen
•Eltern-Baby-Gruppe 
  (0,5 bis 1 Jahr)
•Eltern-Kleinkind-Gruppe
  (1 bis 2 Jahre)
•Bewegungsangebot 
  (2 bis 3 Jahre)
•Vernetzung mit Montessori
  Kinderhaus und Freier
  Grundschule Torgau

Spenden 
PRO MONTESSORI e.V.
Kontonummer: 1364397
BLZ: 12030000
Deutsche Kreditbank (DKB)

(Spendenbescheinigungen 
werden ausgestellt)



Träger 
PRO MONTESSORI e.V.
Schildauer Straße 20
04860 Torgau
Tel.: 03421-70 35 51
Pro.Montessori@t-online.de
www.pro-montessori.de

„...erlebt das Kind am eigenen 
Leib, wie sich die Funktionen  des 
Körpers dem jeweiligen sinnvollen 
oder  unsinnigen  Verhalten  fü-
gen, wie  bereitwillig Rumpf und 
Glieder, Atmung und Stimme  re-
agieren,  sobald  wir  sie  im leben-
digen Zusammenhang gebrau-
chen. Ein sinnvoller Gebrauch  
beruht aber in erster Linie in einer 
vertrauensvollen Einstellung.“

Elfriede Hengstenberg 

Elfriede Hengstenberg
Elfriede Hengstenberg wusste als 
Schülerin von Elsa Gindler, dass 
Haltung und Bewegung einen 
tiefen Zusammenhang mit dem 
inneren Zustand eines Menschen 
haben und Korrekturen von au-
ßen keine dauerhaften Verbesse-
rungen bewirken können.

Sie ließ Kinder an Stangen, Lei-
tern, Brettern oder Ähnlichem ex-
perimentieren. Dadurch fanden 
sie den für sie besten Weg, eine 
Kletter- oder Balancieraufgabe 
zu bewältigen. 

Unabhängig von Lob, Tadel oder 
Anweisungen fanden die Kinder 
zu ihrem angeborenen Forscher-
drang zurück. Die Erfahrungen 
und Erfolgserlebnisse veränderten 
ihr Bewegungsverhalten und die 
Kinder wurden selbstbewusster 
und selbständiger.

Der Arbeitsweise Elfriede Hengs-
tenbergs – die Vorbereitung einer 
Interesse weckenden Umgebung 
einerseits und die respektvolle Be-
gleitung der Kinder andererseits 
– liegen dieselben Prinzipien der 
Kleinkindpädagogik Emmi Piklers 
zugrunde.
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Emmi Pikler
„Lasst mir Zeit“
„Friedliche Babys – zufriedene  
  Mütter“
„Miteinander vertraut werden“

Elfriede Hengstenberg
„Entfaltungen“


